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Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Glätter und Der Sauernfreund
Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udr

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten
T

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

S Berlin 15 Mai
Abgeordnetenhaus

Das Haus ſetzt die Berathung des Kommiſſionsberichts über den An
trag Gamp betr die Arbeiternoth fort bei der Ziffer 10 betr die An
ſiedelungsfrage

Abg Hirſch frſ Vp beantragt die Förderung der Anſiedelung von
tteineren und mittleren Landwirthen und von landwirthſchaftlichen Ar
beitern durch Private und Verbände namentlich in Bezirken mit über
wiegendem Grundbeſitz insbeſondere auch durch Parzellirung von Staats
domänen ſowie durch Beſeitigung des Familienfideikommißrechts

Abg v Wangenheim konſ Den Nachdruck muß man auf die
in dem Kommiſſionsantrag geforderte planmäßige Anſiedelung legen
Freilich wird dieſe Aufgabe ſchwer ſein denn heute verdient der freie Bauer
kaum ſo viel wie der Arbeiter Vorbedingung für die Wirkſamkeit des
Antrages iſt alſo allgemeine Hebung der Lage der Landwirthſchaft Den
Antrag Hirſch der Zerſtückelung des Großgrundbeſitzes will bitte ich ab
zulehnen

Finanzminiſter v Miquel kündigt eine Vorlage betr Maßnahmen
gegen die Güterſchlächterei an Die Seehandlung ſoll 10 Mill Mk zur
Förderung privater Anſiedelungsthätigkeit unter Mitwirkung der General
kommiſſion hergeben Das Fideikommißweſen ſoll nicht aufgehoben ſon
dern nur einer gründlichen zeitgemäßen Reform unterzogen werden

Abg Reinmitz ntl hält es für wünſchenswerth daß die Groß
grundbeſitzer einen Theil ihres Landes an ländliche Arbeiter verpachten

Miniſter v Hammerſtein legt die Verſchiedenartigkeit der landwirth
ſchaftlichen Verhältniſſe in den verſchiedenen Gegenden dar Vielfach wird
der Kleinbeſitzer auf Viehzüchtung angewieſen ſein Darauf muß bei An
ſtedelungen und bei der Auswabl des Bodens dazu Rückſicht genommen
werden

Abg Dr Hirſch frſ Vp bekämpft das beſtändige Eingreifen des
Staates in das Anſiedelungsgeſchäft und verweiſt auf die günſtigen Er
fahrungen die man mit Privatparzellirungen in Süddeutſchland gemacht
habe Für die Verwendung von Staatsmitteln zu ſolchen Zwecken ſind
wir nicht rn

Abg v Vockelberg konſ vertheidigt den Fideikommiß und Groß
grundbeſitz Der Antrag Hirſch iſt für uns unannehmbar

Jn demſelben Sinue ſpricht Abg Graw Ctr
Abg v Czarlinski Pole wendet ſich gegen die Thätigkeit der

Anſiedelungskommiſſion in Poſen die nur Erbitterung bei den Polen
erzeugt habe

Abg Sattler ntl glaubt daß die Anſiedelungsfrage nur durch
ſtaatliche Beihülfe gelöſt werden kann

Abg Graf Limburg konſ vertheidigt die Fideikommiſſe
Abg v Zedlitz frkonſ hält große Vorſicht bei den Fideikommiß

bildungen ſowohl wie bei den Anſiedelungen für die ſtaatliche Betheiligung
Jedenfalls ſollte man die geſetzliche Bekämpfung der Güter

ſchlächterei nicht unterlaſſen

Die Ziffer 10 wird hierauf nach Ablehnung des Antrages Hirſch un
R verändert angenommen Jn Ziffer 11 werden gewünſcht a Beurlaubung

aktiver Soldaten zu Ernteatbeiten Berückſichtigung landwirthſchaftlicher
bei Einziehung von Reſerve und Landwehr zu Uebungen

e Aenderung der Marſchgebühr Vorſchriften dahin daß die der Landwirth
ſchaft angehörigen Mannſchaften nach ihrer Heinath entlaſſen werden Die
Ziffer wird nach Befürwortung durch den Abg v Keſſel konſ an
genommen

Ziffer 12 verlangt Erweiterung der Zulaſſung ausländiſcher Arbeiter
ſoweit es die nationalen Rückſichten irgend geſtatten auch zum Geſinde
dienſt in nicht gemiſchtſprachigen Bezirken

Ein Abänderungsantrag Szmula Etr wird nach längerer Debatte
an der die Abgg Kloſe Etr Hirt konſ Wolff konſ Dr Hahn

Mittwoch 17 Mai 1899

Halle und den Saalkreis

b k Part Schmitz Ctr und Pohl frſ Verg theilnehmen ab
gelehnt und Nr 12 unverändert angenommen

Hiermit iſt die zweite Leſung beendet
Debattelos genehmigt wird noch in dritter Leſung das Geſetz betr

Schutzmaßregeln im Quellgebiet der linksſeitigen Oderzuflüſſe Schleſiens
Nächſte Sißung Mittwoch Kleinere Vorlagen und Antrag betr

Hebung der Viehzucht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin trafen heute Nachmittag kurz vor 1 Uhr mittelſt Sonderzuges
von Wiesbaden in Homburg v d H ein und begaben ſich in einem
vierſpännigen Jagdwagen unter den Hochrufen des zahlreichen Publikums
nach der Saalburg zur Beſichtigung des dortigen Römerkaſtells Nach
einſtündigem Aufenthalte daſelbſt fuhren die Majeſtäten weiter nach Schloß
Friedrichshof zum Beſuche der Kaiſerin Friedrich Die Rückreiſe nach
Wiesbaden erfolgte um 5 Uhr

Der deutſche Botſchafter Graf zu Münſter und der
Marineattachee bei der deutſchen Botſchaft in Frankreich Kapitän zur See

Siegel ſind laut Meldung aus Paris heute zur Fried enskonferenz
nach dem Haag abgereiſt Während der Abweſenheit des Grafen Münſter
fungirt der erſte Selretär der Botſchaft Legationsrath v Below Schlatau
als Geſchäftsträger

Der Antheil der deutſchen Flagge am Suezkanal Ver
kehr bezifferte ſich in der letztiährigen Campagne auf 10 Prozent gegen
den engliſchen mit 63 Prozent Die Zahl der verkehrenden Schiffe war
3503 mit einem Geſammttonnengehalt von beinahe 13 Millionen brutto
An Kanalgebühren kamen 12 Millionen Fres mehr als 1897 ein wie
denn überhaupt das vorige Jahr in Bezug auf Kanalverkehr und Kanal
ertrag ein Rekordjahr iſt Vor 30 Jahren als der Kanal erſt eröffnet
wuürde paſſirten denſelben binnen Jahresfriſt ganze 10 Schiffe mit einem
Rohtonnengehalt von 10557

Zum Verlauf der Verhandlungen im Reichstag wird
Folgendes gemeldet Angeſichts der Thatſache daß in den beiden der
heutigen vorangegangenen Sitzungen erſt ſieben Paragraphen des Jnva
liden Verſicherungs Geſetzes erledigt worden ſind und angeſichts
der großen Zahl der noch vorliegenden Abänderun santräge wird jetztauch in Abgeordnetenkreiſen die Möglichkeit das 168 Paragraphen ent

haltende Geſetz noch vor der Pfingſfeſte in zweiter Berathung zu er
ledigen ſtark bezweifelt ſelbſt wenn das Haus wie der Präſident Graf
Balleſtrem beabſichtigen ſoll noch einige Abendſitzungen darauf ver
wenden ſollte

Die Verhandlungen wegen Wiederherſtellung der
Berliner Produktenbörſe ſind abgebrochen oder wenigſtens auf
ſpätere Zeit vertagt Die Forderungen der Kaufmannſchaft daß man ihr
20 Landwirthe präſentire aus denen ſie die Börſenvorſtandsmitglieder
auswählen könne und auf unbedingte Sicherſtellung des handelsrechtlichen
Lieferungsgeſchäfts ſind von den in Betracht kommenden landwirthſchaftlichen
Organen als unannehmbar bezeichnet worden

Neue Schulen läßt die Reichsregierung in unſerem oſtafrika
niſchen Schutzgebiet einrichten Aus Kattowitz in Oberſchleſien wird
nämlich berichtet Rektor Rzesnitzek in Bogutſchütz hat vom Auswärtigen
Amt die Anfrage erhalten ob er ſich dazu entſchließen könnte auf ein
Jahr nach DeutſchOſtafrika zu gehen um dort Schulen einzurichten
Herr R wird dem Rufe nachkommen und ſich zu dieſem Zwecke auf ein
Jahr beurlauben laſſen

Der XXIV deutſche Schmiedetag welcher in dieſen Tagen
in Gotha verſammelt war hat einſtimmig eine Reſolution angenommen
in welcher empfohlen wird überall Zwangs Jn nungen zu begründen
die bisher beſtehenden freien Jnnungen in Zwangs Jnnungen umzuwandeln
Jm Anſchluß an einen Vortrag des Obermeiſters Warnke Berlin über

Die neueſten Erfahrungen auf dem Gebiete des Hufbeſchlag Prüfungs
weſens wurde folgende Reſolution angenommen Der Schmiedetag be
ſchließt den Bundesvorſtand zu beauftragen beim Bundesrath oder an

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nur als der Blauhenſtein in Sicht kam verzog ein ſchmerz

liches Beben den feinen Mund Frau Martha s Sie dachte
an den fröhlichen Ausflug dahin den ſie im Herbſt mit der
Tochter und deren Freundin unternommen auch an Stephanien s

Bemerkung daß die Stätte ſo haarſtrirbender Romantik wo
das Unglück ſich einer Krankheit gleich vererle zerſtört werden
ſollte Und hatte das junge Mädchen nicht recht gehabt
Wieder hatte die Familiengruft in dem düſteren Schloß des
Blaubart ein Opfer erhalten ein junges ſchönes Weib und
welches Unheil konnte dem Allen noch entkeimen Valentine

in Kerker und Banden die Braut des letzten Blauhenſtein
Ach das arme arme Kind
Frau Martha ſeufzte tief auf der alte Arzt drückte ihr

ſtumm die Hand er wußte auch ohne Worte daß die Freundin
der eingekerkerten Tochter gedachte

Droben angelangt wurden ſie von dem alten Michels der
dienſtfertig herbeieilte empfangen Frau Martha athmete er
leichtert auf als ſie hörte daß Baron Blauhenſtein daheim ſei
Der Doktor ſtellte noch einige Fragen Haralds Geſundheitszu
ſtand betreffend die der treue Diener kopfſchüttelnd beantwortete

Der arme Herr meinte er iſt durch die letzten traurigen
Vorgänge wieder gänzlich in Melancholie verſunken Da will
kein Troſt mehr helfen und wenn ich mir die größte Mühe
gegeben habe ihn etwas heiterer zu ſtimmen im Hinweis auf
eine ſchönere Zukunft dann ſchüttelt er wehmüthig das Haupt
nd ſagt trübe Geh geh Alter Du meinſt es gut aber
alle unſere Wünſche und Bitten werden nichts ändern und das
Verhängniß nicht aufhalten es ſteht in den Sternen geſchrieben
und erfüllt ſich auch hienieden durch Jahrhunderte

Dummes Zeug brummte ärgerlich der Doktor das iſt
eine hypochondriſche Laune und wird vorübergehen ich habe
mit ſolchen Stimmungen unter denen die Geſundheit gewaltia
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Damen

Das beſte Heilmittel wäre eine gute Nachricht bemerkte
Michels ſchüchtern und ein wenig neugierig denn er ahnte
daß dieſem unerwarteten Beſuch der Gräfin Reden irgend eine
wichtige Urſache zu Grunde lag

Leider haben wir eine ſchlimme Kunde zu bringen ſeufzte
die arme Frau und ſetzte dann ſchweigend ihren Weg fort war
es ihr doch unmöglich es auszuſprechen daß Valentine ſich in
Haft befinde

Harald eilte den Gäſten entgegen ſobald er von ihrer An
weſenheit auf dem Blauhenſtein gehört Er ſah bleich aus
ſein Auge blickte unſtät er befand ſich erſichtlich in einem ſehr
aufgeregten Zuſtande

Ein Blick ſagte ihm daß wieder ein neues Unglück vor
gefallen ſei

Tante ſtammelte er erſchreckt
allein Wo iſt Valentine

Die arme Frau brach in Thränen aus erſchöpft ließ ſie
ſich auf einen Divan nieder und ſchluchzte

Valentine ſie iſt im Gefängniß ſchon geſtern
Abend hat man das arme Mädchen dahin abgeholt

Harald ſtieß einen Schrei aus und preßte die Hände vor
das Geſicht

Großer Gott flüſterte er und das läßt Du geſchehen
Seien Sie ein Mann Baron Blauhenſtein ſprach ernſt

der Doktor ſeine eigene ührung gewaltſam niederkämpfend
O nachdem Sie mit eine ſolche Nachricht bringen verlangen

Sie von mir Ruhe Faſſung
Ein junges Mädchen hat Sie beſchämt Valentine trug die

Prüfung wie eine Heldin erwiderte der Arzt
Mein Muth iſt gebrochen murmelte Harald düſter

vor ſich hin
Gräfin Martha erhob das ſorgenſchwere Haupt

Du kommſt kommſt

Mein Sohn ſprach ſie inild ich kam hierher um Troſt

11 Jahrgang
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anderer geeeigneter Stelle dahin zu wirken daß die Lehrkurſe auf den
Lehrſchmieden einheitlich geregelt werden und mindeſtens drei Monate
dauern ſollen

Laut Nachrichten aus Kiautſchou haben die Unruhen in
Schantung einen größeren Umfang angenommen und richten ſich
namentlich gegen die katholiſchen Chriſten Jm Diſtrikt Yencheng
wurden katholiſche Prieſter angegriffen die nur durch ſchleunige Flucht ihr
Leben retten konnten Jn dieſer Gegend der Provinz und bei Laushan
20 Li von Jtſchoufn entfernt ſind ſehr viele katholiſche Familien beraubt
worden 18 Dorfkirchen und Kapellen wurden zerſtört Vier katholiſche
Chriſten wurden bei dieſen Ueberfällen ermordet Die chineſiſchen
Truppen die von dem Magiſtrat von Jtſchonfu abgeſandt waren ſind
unverrichteter Sache umgekehrt nachdem ſie ſich anſcheinend ſogar ſelbſt
an den Räubereien betheiligt haben

Magdeburg 15 Mai Das Kriegsgericht verurtheilte einen
Kanonier wegen militäriſchen Aufruhrs wegen Aufforderung der
Wache Widerſtand zu leiſten zu 8 Jahren Zuchth aus

Frankreich
Paris 15 Mai Große Senſation erregte heute Abend die

vom Temps veröffentlichte Enthüllung der vier Schriftſtücke die
dem Kriegsgericht das 1894 Dreyfus verurtheilte im Berathungs
zimmer durch den Vorſitzenden Maurel vorgelegt worden ſind Dieſe
Schriftſtücke ſind 1 Das gefälſchte Telegramm von Panizzardi an ſeine
Regierung 2 das Schriftſtück le canaille de 3 ein vergleichendes
Schriftſtück nämlich ein Brief Schwarzkoppens an Panizzardi welcher
beweiſen ſollte daß das erſte Schriftſtück le canaille de D von demſelben
Militärattaché herſtamme 4 eine Abhandlung über Dreyfus in welcher
dieſer angeklagt wurde verſchiedene Artilleriegeheimniſſe an Deutſchland
ausgehändigt zu haben Der Vorſitzende gab dieſe Schriftſtücke Einem
nach dem Anderen in die Hände dann erklärte er der Buchſtabe D be
deute Dreyfus und das Schriftſtück ſtamme von Schwarzkoppen Dann
lenkte er die Aufmerkſamkeit der Richter auf die Panizzardi Depeſche welche
bekanntlich im Kriegsminiſterium gefälſcht worden war Nachdem die
Richter über dieſe Schriftſtücke einige Minuten nachgedacht hatten erfolgte
die Abſtimmung wonach Dreyfus einſtimmig verurtheilt wurde Dieſe
Veröffentlichung der Temps welcher die Mittheilung wahrſcheinlich von
einem Mitgliede des Kriegsgerichts von 1894 erhalten hat wird die
Annullation zur Folge haben auch wenn ſelbſt der Kaſſationshof die
Reviſion ablehnen ſollte

Der Figaro beſchäftigt ſich in ſeinen heutigen Enthüllungen mit
der Schriftprüfung Bertillons und veröffentlicht dazu den hierauf
bezüglichen Theil der Ausſagen Lépines vor dem Kaſſationshof Lépine
erklärte er habe Bertillon für die Expertiſe beſtimmt weil man ihm die
von Bertillon zu leiſtende Arbeit als die wahrhafte Schriftprüfung dar
geſtellt habe Der Figaro giebt die Ausſagen Bertillons wieder welche
zur Entſcheidung über die Verhaftung Dreyfus geführt haben und fragt
warum man als man der Meinung Bertillons Glauben ſchenkte nicht
auch den Bruder Dreyfus Mathieu den Bertillon als Mit
ſchuldigen bezeichnete verfolgt habe Der Figaro beantwortet dieſe
Frage dahin daß wenn man Mathieu Dreyfus vor die Geſchworenen
geſtellt hätte damit gleich das ganze Anklagegebäunde zuſammen
gefallen wäre Das Blatt beſpricht ſodann die Depeſche Panizzardis
und beſchuldigt Henry den genauen Text derſelben gekannt und ferner
den Bericht Lépines über Dreyfus unterſchlagen zu haben

Voltaire veröffentlicht eine Mittheilung des Oberſten Sand
herr in welcher dieſer von einer Zuſammenkunft mit Mathien und Léon
Dreyfus am 13 December 1894 erzählt Beide hätten Sandherr die
Ueberzeugung ausgeſprochen daß Dreyfus unſchuldig ſei Sie hätten ge
beten ihnen Auskünfte zu liefern und hätten Sandherr zu dieſem Zwecke
ihr Vermögen zur Verfügung geſtellt Sie hätten ihren feſten
Entſchluß Dreyfus trotz allem zu rehabilitiren kundgegeben Sandherr
habe es abgelehnt irgendwie hierauf einzugehen

Niederlande
Conférence de la Paix

leidet bei einem Mann noch weniger Mitleid als bei hyſteriſchen

vor einigenMai Schon Tagen ſind hier die erſienHaag 15

und Hülfe bei Dir zu finden laß mich nicht mit einem ſolchen
Beſcheide von Dir gehen

Dieſer ſanfte Vorwurf übte eine große Wirkung auf den
jungen Mann Er küßte die Hand der Tante und ſagte

Verzeihe mir daß ich niedergedrückt von dem Uebermaße
meines Schmerzes kleinmüthig verzagte aber der Gedanke
daß Valentine im Kerker ſchmachtet hülflos allein getrennt
von ihren natürlichen Beſchützern das bringt mich der Ver
zweiflung nahe Erzähle mir wie das gekommen

Frau Martha theilte nun Harald mit was wir bereits
wiſſen die Ausſage des Bruders der alten Friederike und
wie ungünſtig es auf die Richter gewirkt daß Valentine ſich
anfänglich nicht auf den Umſtand hatte beſinnen können den
Schrank geöffnet zu haben Niemand bedachte daß eine an
ſich ſo geringfügige Sache in ſolcher Unruhe und Verwirrung
wohl leicht hatte vergeſſen werden können Da man eben
ſchon eine vorgefaßte Meinung ſich gebildet wurde nun alles
zu Ungunſten der Verdächtigen ausgelegt

Während Martha s Erzählung hatte ſich Haralds Auf
regung wieder vermehrt die nun durch die Vorſtellung das
geliebte Mädchen weder ſehen und ſprechen noch es vor dem
ſchrecklichen Schickſal unſchuldig verurtheilt zu werden be
ſchützen zu können noch geſteigert wurde

Zagend und rathlos blickte die Bräfin zu ihm auf und von
wem auch ſollte ſie noch Hülfe erwarten als von dem Ge
liebten dem Verlobten der Tochter Das ſagte ſich Harald
und die Rechte zum Schwur erhebend ſprach er mit feſter
Stimme

Höre mich liebe Tante die ich als eine zweite Mutter
betrachte da Du meine ſüße Valentine Tochter nennſt nicht
kann ich wie es wohl vor Zeiten geſchehen die Unſchuldige
mit Gewalt befreien aber ſollte das Schickſal nicht müde
werden uns zu verfolgen ſollte uns auch das Schwerſte
nicht erſpart bleiben und Valentine verurtheilt werden auf die
Verdachtsgründe hin die jetzt ausreichend erſchienen die Un
ſchuldige einzukerkern dann das ſchwöre ich bei Gott dem
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Seite 2 Mittwoch
Vertreter zur Friedenskonferenz eingetroffen Die Eröffnungsſitzung
der Konferenz die den amtlichen Namen Conférence de la Paix erhal
ten hat und deren Verhandlungen in franzöſiſcher Sprache geführt werden
ſollen iſt für Donnerstag den 18 Mai Mittags im Oranien Saal des
Hauſes im Buſch anberaumt Der niederländiſche Miniſter des Aeußern

Beaufort wird die Konferenz namens der Königin begrüßen und ſo
dann den Vorſitz an den ruſſiſchen Vertreter Botſchafter von Staal ab
geben welcher hierauf die Eröffnungsrede halten wird und in bedeutſamer
Weiſe den Wünſchen und Hoffnungen ſeines Gebieters Ausdruck geben
dürfte Da der rn auf den Namenstag des Zaren fällt
wird ſich eine beſondere Hu diguns für den Zaren als Urheber
des Kongreſſes von ſelbſt ergeben Die Königin iſt von der
Reſidenz abweſend ſie befindet ſich in Badenweiler man weiß
noch nicht in welcher Art die jugendliche Herrſcherin die Gäſte
feiern wird allein ſie kehrt Ende dieſes Monats zurück worauf über die
Hoffeſtlichkeiten entſchieden werden ſoll Jm Haus im Buſch das
einer gänzlichen Reſtaurirung unterzogen wird wurden 3 Zimmer für die
Kommiſſionen des Kongreſſes eingerichtet jedes Zimmer mit 26 Plätzen da
26 Mächte vertreten ſind ferner mehrere Zimmer für die Sektionen Jn
jeder Sektion werden acht Vertreter ſein Man gedenkt drei Sektionen
zu wählen und zwar eine für die Verbeſſerung des Genfer Abkommens die
zweite für die Schiedsgerichtsfrage die dritte für die Abrüſtung Letztere wird
nach der Anſchauung unterrichteter Diplomaten wohl am wenigſten zu thun
haben dagegen erhofft man allſeits die beſten Ergebniſſe bezüglich des Genfer
Abkommens Dem Kongreſſe werden bloß jenes Programmpunkte zur Berathung

vorgelegt die aus dem Rundſchreiben des Grafen Murawiew vom 11 Jannar
dieſes Jahres bekannt ſind Jn mehreren Programmfragen dürfen ins
beſondere die Amerikaner Jnitiativanträge ſtellen Jhre Vertreter werden
in der Frage der Schiedsgerichte weitgehende Vorſchläge machen ferner
eine umfaſſende Erweiterung des Pariſer Abkommens von 1856 beantragen
in dem Sinne daß in Seekriegen Ladungen die nicht als Kriegskontre
bande erklärt ſind nicht beſchlagnahmt werden dürfen Bezüglich der
Dauer der Konferenz iſt man nur auf Vermuthungen angewieſen Die
amtlichen Stellen glauben nicht daß ſie vor ſechs Wochen enden werden
Wahrſcheinlich wird ſie bis Anfang Juli dauern Schon in der zweiten
Sitzung ſollen ſich die Subkomitees konſtituiren in deren Schooß bie
Hauptaufgaben des Kongreſſes gelegt werden Während dieſe berathen
wird eine Anzahl von Delegirten Haag wieder verlaſſen und erſt zu den
gemeinſamen Schlußſitzungen wiederkehren

Rußland
Der Zar und die Friedenskonferenz

Petersburg 15 Mai Dem bekannten engliſchen Publiziſten
Stead iſt es abermals gelungen in langer Audienz vom Zaren
Nikolaus II empfangen zu werden Der Zar hat ihm auch erlaubt was
ſonſt in Rußland unerhört iſt eine politiſche Verſammlung abzu
halten und ſich dabei in freieſter Weiſe über alle möglichen politiſchen
Fragen auszuſprechen Was der Zar dem engliſchen Publiziſten ſo hoch
anrechnet iſt die lebhafte Förderung der Friedensidee die Herr Stead
ſich zur Lebensaufgabe geſetzt hat Der engliſche Publiziſt erzählt Der
83 empfing mich außerordentlich freundlich und dankte mir ſehr für den

nthuſiasmus den ich durch die Förderung ſeiner Jdee in England ent
u ätte Sie haben meine Jdee viel weiter ausgeſponnen als ich
urſprünglich ſelbſt beabſichtigte ich danke Jhnen ſehr dafür Auf die Kon
ferenz im Haag ſetzt der Monarch große Hoffnungen und glaubt zuverſicht
lich daß ſie erſprießliche Früchte zeitigen werde Leider darf ich wenig
von unſerem umfangreichen Geſpräch mittheilen das ich ſogar aus erklär
lichen Gründen nicht einmal für meine engliſchen Blätter benutzen darf
doch ein Factum ſei erwähnt Man erinnert ſich wohl daß unmittelbar
nach Erſcheinen der erſten Nummer meiner Zeitſchrift war against war
Krieg dem Kriege dieſelbe von der ruſſiſchen Cenſur verboten wurde

Ich konnte das Factum nicht begreifen nicht glauben doch erhielt ich von
Petersburger Freunden die telegraphiſche Mittheilung daß die Cenſur
leider mein Blatt verboten habe worauf hin blieb mir ein Räthſel Als
ich nun jetzt beim Zaren war konnte ich nicht umhin auf dieſes abſurde
Vorkommniß hinzuweiſen Majeſtät ſagte ich nach verſchiedenem das
wir bezüglich der Konferenz beſprochen iſt wohl nicht bekannt daß dem
friedliebendſten Journal mein war against war von Jhrer Cenſur der
Eingang in Rußland längere Zeit verſchloſſen blieb ein Blatt das vom
Anfang bis zum Schluß nur von Frieden und Verbrüderung ſchwärmt

Nein antwortete der Zar daß weiß ich allerdings nicht kann es auch nicht
glauben daß ſolch ein Verbot exiſtirt hätte Doch erwiderte ich
beiſpielsweiſe haben Graf Murawiew Geheimrath Baſili und viele andere

kein Exemplar erhalten Aber was ſagen Sie nun rief herzlich lachend
der Zar ich habe trotzdem ein Exemplar erhalten Zum Schluſſe trug
ich dem Zaren meine Bitte vor eine Verſammlung eine Art Friedens
konferenz öffentlich abhalten zu dürfen Ja thun Sie das dochMoateſat ich möchte aber frei und offen wie es mir ums Herz iſt

ſprechen Reden Sie in Gottes Namen ſo viel und ſo zwanglos wie
Sie wollen antwortete abermals lächelnd der Zar Die von Mr Stead
einberufene Verſammlung verlief äußerſt animirt Einige hundert Perſonen
beiderlei Geſchlechts und verſchiedener Nationen hatten ſich dazu eingefunden
Zum Schluß erklärte Stead daß er für die nächſten Jahre eine grandioſe
Friedenskonferenz in Paris plane wofür er die Sympathien des
Zaren ſowie des Präſidenten von Frankreich ſchon gewonnen habe die
ich einſtimmig für dieſes Verbrüderunggsfeſt erklärten

Gerichts Zritung
Reichsgericht

Leipzig 13 Mai Wegen Beleidigung dreier Herren in Gera
iſ am 17 Januar vom Landgerichte Halle a S der Redakteur der

Graphiſchen Preſſe Konrad Müller in Schkeuditz zu 50 Mk Geld
ſtrafe verurtheilt worden Ein früheres Urtheil in dieſer Sache war vom
Reichsgerichte aufgehoben worden weil der S 193 nicht richtig angewendet
worden war Die inkriminirten beiden Artikel mit der ironiſch gemeinten

Allmächtigen dann befreie ich Valentine und ſollte ich mich
ſelbſt des Verbrechens anklagen deſſen man ſie beſchuldigt

Doktor Bergemeier der ſich während der Unterredung
zwiſchen Harald und Frau Martha in eine Fenſterniſche zurück
gezogen trat jetzt näher und die Hände zuſammenſchlagend
rief er faſt heftig Verzeihen Sie mir Baron Harald und
Sie liebe Freundin wenn ich mich in Jhr Geſpräch miſche
aber ein normal organiſirter Menſch wie ich es bin der gott
lob nie an jener falſchen Sentimentalität laborirt die einmal
eine Modekrankheit genannt werden konnte ein ſolcher
Menſch kann Worte wie ſie eben geſprochen wurden nicht
ruhig mit anhören Eine That wie Sie dieſelbe thun möchten
würde niemand planen der vergeben Sie mir meine Offen
heit im vollen Beſitze ſeines Verſtandes iſt

Wohl möglich antwortete gereizt der junge Mann daß
die Menſchen des neunzehnten Jahrhunderts die man egoiſtiſch
und kühl berechnend nennt meine Selbſtopferung eine Thorheit
heißen würden Dieſen Spott will ich geduldig ertragen wenn
ich die geliebte Braut erretten kann enn ich habe allein ihr
Unglück verſchuldet ich habe ſie die Reine in den Kreis eines
pervehmten Daſeins gezogeu es iſt das tragiſche n
welches alle ereilt die einen Blauhenſtein lieben dem Valentine
jetzt auch erlegen iſt

Heiliger Brahma rief der Arzt und hielt ſich in komiſcher
Verzweiflung die Ohren zu Hören Sie auf Baron Harald
denn es fehlt wahrlich nicht viel ſo geſtehen Sie ganz ge
müthlich ein daß Sie ein echter und rechter Blaubart ein
Vampyr ſind wie alle die Ritter von Blauhenſtein daß Sie
beim Vollmond als Währwolf gehen und allerhand ſolch
artige Künſte treiben Mein bischen geſunder Menſchenverſtand
geräth ins Schwanken wenn ich einen ſo hochgebildeten jungen
Mann wie Sie von Schickſal Fluch und gar von einer
Uebertragung des Unglücks ſprechen höre als hätten wir es
hier mit einer anſteckenden Krankheit zu thun

Seien Sie mir nicht böſe wenn ich aller Romantik barer
ſchlichter und vielleicht ſogar etwas materialiſtiſch angehauchter

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Ueberſchrift Muſteranſtalten richteten ſich gegen den Jnhaber und zwei
Angeſtellte einer lithographiſchen Anſtalt in Gera Die jetzt von dem
regten eingelegte Reviſion wurde heute vom Reichsgerichte ver
worfen

Aus der Umgebung
r Merſeburg 15 Mai Augenverletzung Bei der Arbeit

drang dem Schloſſer Wilhelm Kaps ein größerer Stahlſplitter in das
linke Auge welches hierdurch erheblich verletzt wurde K befindet ſich in
kliniſcher Behandlung zu Halle

Mücheln 15 Mai Ein ſchweres Gewitter zog vorgeſtern
Abend über unſere Fluren begleitet von einem ſtarken Hagelwetter durch
welches von Albersroda bis über Körbisdorf die Obſtbäume und
Feldfrüchte arg zugerichtet wurden An Letzteren beträgt der Schaden
bis acht Zehntel des Ertrags Jn Naundorf mußte da der Blitz
in die Kirche eingeſchlagen geſtern der Vormittagsgottesdienſt im Saale
des Gaſthauſes daſelbſt abgehalten werden Auch in Creypau und
in Braunsdorf wurde durch das Hagelwetter viel Schaden angerichtet
B Siedersedorf 15 Mai Seltenheit Herr Gaſtwirth Schleiß

hierſelbſt hatte zwei Enteneier die auffällige ſchwarze Punkte zeigten Es
wurde deshalb eines derſelben zerſchlagen wobei ein lebender Käfer zum
Vorſchein kam Das Ei und der Käfer liegen in der Gaſtwirthſchaft des
Herrn Schleiß zur Anſicht aus
r Löbejün 15 Mai Unfall Vor einigen Tagen fiel dem in

einem unweit der Stadt gelegenen Steinbruche beſchäftigten Arbeiter Guſtav
Kahlo beim Wegräumen losgeſprengter Felsmaſſen ein ſchweres Stück
auf den rechten Fuß und verletzte denſelben ſo bedeutend daß K nach
Halle in die Klinik gebracht werden mußte

Streckau 15 Mai Unwetter Jn den Nachmittagsſtunden
zog am Sonnabend ein ſchweres Gewitter über hieſige Gegend welchesvon Ha begleitet war Die Hagelkörner hatten die Größe von Tauben

eiern as Unwetter hielt fünf Minuten an
Jeſtnitz 15 Mai Bürgermeiſterwahl Nach vielen Mühen

Reiſen und Erkundigungen fand auf dem Rathhauſe die lange erſehnte
Bürgermeiſterwahl ſtatt Es wurde von circa 50 Bewerbern der Amts
vorſteher Theodor Dogs in Gommern einſtimmig gewählt

Naumburg 15 Mai Gr gitä w Heute feierte der Holz
aufſeher des Domkapitels Wurmſtädt ſein 50jähriges Dienſtjubiläum
in voller Rüſtigkeit Von dem Kaiſer und Könige war ihm aus dieſem
Anlaſſe das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden Am frühen Morgen
ließ ihm ſeine Dienſtbehörde eine Morgenmuſik darbringen und ſpäter
empfing er von derſelben ein anſehnliches Geldgeſchenk nebſt einer be
ſonderen Dienſtauszeichnung

Delitzſch 15 Mai Gewitterſchäden Bei dem Gewitter am
Sonnabend Abend hat der Blitz in der Umgebung mehrfach eingeſchlagen
ohne glücklicher Weiſe zu zünden Zunächſt ſchlug derſelbe in die Ditt
marſche Windmühle hinter dem Roſenthal und richtete nicht unbedeutenden
Schaden an Der Mühlknappe welcher unter der Mühle Schutz geſucht
hatte kam mit dem Schrecken davon Der zweite Schlag traf den Giebel
des Wohnhauſes des Gutsbeſitzers Böſer in Gertitz Ein merkwürdiger
Zufall iſt es daß der Blitzſtrahl genau an derſelben Stelle in das Haus
fuhr wie vor 3 Jahren

r Helbra 15 Mai Beim Spiel verunglückte die 4jährige
Bergmannstochter Anna Pickart indem die Kleine welche von zwei
älteren Knaben auf einer kleinen Karre gefahren wurde als ſie während
der Fahrt ſich aufzurichten verſuchte ſo unglücklich ſtürzte daß ſie eine
Schädelfraktur davontrug Das Kind befindet ſich in der Klinik zu Halle

Mühlhaufen i Thür 15 Mai Abgewieſen Jn dem Prozeß
der Angeſtellten der hieſigen ſtädtiſchen Gagsanſtalt gegen die Stadt wegen
Verweigerung der penſionsfähigen Anſtellung wurden die Kläger heute
vom Landgericht Erfurt in erſter Jnſtanz abgewieſen Die Beamten
eigenſchaft wurde bei ihnen nicht anerkannt weil ſie im Gewerbebetriebe
beſchäftigt ſeien

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mil Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Mai
Herr Oberbürgermeiſter Staude iſt von Karlsbad zurückgekehrt

und hat geſtern ſeine Amtsgeſchäfte wieder übernommen
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellung
eines Polizeiſergeanten und nahm von der beabſichtigten Anſtellung eines
anderen Polizeiſergeanten Kenntniß Zum Armenvorſteher für den 2 Be
zirk wurde dann Herr Baumeiſter Lehmann und zum Armenvorſteher
für den 14 Bezirk Herr Fabrikbeſitzer Dietrich gewählt Die von Herrn
Rentner Robert Schulze gegen ſeine Wahl als Schiedsmann vorgebrachten
Ablehnungsgründe wurden als nicht ſtichhaltig zurückgewieſen dagegen
erkannte die Verſammlung die von einem gewählten Schiedsmanns Stell
vertreter vorgebrachten Ablehnungsgründe als berechtigt an und wählte an
deſſen Stelle Herrn Fabrikbeſitzer Wuth Eine Petition des früheren
Leihamtsdiener Heinicke um Aufbeſſerung der ihm bewilligten Penſion
wurde durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Das Walhallatheater eröffnet am heutigen Dienstag einen
neuen Spielplan und zwar den letzten vor den Sommerferien welche
diesmal wieder die beiden Monate Juni und Juli umfaſſen werden Den
Hauptanziehungspunkt des heutigen neuen Spielplans dürfte Mr
Bonnetty s ſenfationelle Dreſſur Nummer bilden welche nicht weniger
als hundert Thiere Füchſe Schakale Affen Hunde Tauben Enten
Hühner Raben Kanarienvögel Katzen Ratten und Mäuſe enthält und
daher den bezeichnenden Titel führt Die Abrüſtung im Thierreiche
oder Der Weltfrieden zwiſchen Raub und Hausthieren

Weltbürger zu behaupten wage daß der durch Jahrhunderte
fortwirkende Fluch der Ahnfrau nur ſo lange die Macht hat
den Blauhenſtein zu einem Ort des Schreckens zu machen als
die Erben des Geſchlechts an denſelben glauben Die ewige
Angſt daß nun bald das Unheil kommen werde die krankhaft
trübe Gemüthsverfaſſung welche ſich bei einigen Jhrer Vor
fahren ſogar bis zu Tiefſinn ja zum Wahnſinn geſteigert
hat ſie ſind ſchon ein Fluch der ſchwer genug auf den davon
Befallenen laſtet es bedurfte da wahrlich nicht der unglücklichen
Zufälligkeiten an denen leider kein Mangel war und die den
Glauben an das Fatum noch befeſtigen

Harald blickte noch immer düſter vor ſich nieder Frau
Martha aber nahm ſeine Hand und ſprach in herzlichem Tone

Jch glaube unſer guter Doktor hat recht
Der junge Mann antwortete nicht ein Seufzer hob ſeine

Bruſt Doktor Bergemeier aber froh daß Harald wenigſtens
ſeinen Worten Gehör ſchenkte fuhr fort

Sie wiſſen daß ich Sie wie einen Sohn geliebt und be
trachtet habe und das giebt mir auch jetzt das Recht frei zu
ſprechen Nicht außer uns in uns ſind in der Regel die Vor
bedingungen des Glücks oder Unglücks geborgen und kein
wahreres Wort ward je noch geſprochen als von dem weiſen
Heraklit der da geſagt Des Menſchen Schickſal iſt ſein

Charakter zHätten Sie lieber Harald nicht verdüſtert durch die Er
wartung nahenden Unheils das keine Macht der Erde abzu
halten vermöge die Handlungsweiſe und Denkart Jhrer ver
ſtorbenen Gattin betrachtet nie wäre Jhnen die ſeltſame Jdee
gekommen daß Anna dieſes reine zärtliche Geſchöpf Jhnen
üntreu ſein könnte Weiter Hätten Sie im Herbſt Jhrem
guten Stern vertrauend um Valentine deren Herz Jhnen ſchon
damals gehörte geworben ſo wäre das arme Mädchen jetzt
längſt Jhr glückliches Weibchen und die ſchöne Unheilſtifterin
Malwing hätte nie den kleinen Fuß über die Schwelle von
Blauhenſtein geſetzt

Darin gebe ich Jhnen ganz recht unterbrach Frau

17 Mai Nr 114Thalia Theater Heute Dienstag findet keine Vorſtellung ſtatt
Mittwoch wird die Operetten Poſſe Tata Toto mit Frl Elly Bender als

Gaſt S 10 Male wiederholt
Die Neue Sing Akademie veranſtaltet am Donnerstag 18 M

im Saale der Volksſchule ein Concert in welchem Glucks Orpheus und
Gades Erlkönigs Tochter zwei Werke welche in ihren Gegenſätzen trefflich
zu einander paſſen und ſich gegenſeitig ergänzen zur Aufführung gelangen
Frau Zerlett Olferino welche im März in ſchöner Weiſe die Armida
in den Kreuzfahrern ſang und die gleichfalls in allerbeſtem Andenken
ſtehende Kammerſängerin War Gmüs Harloff aus Weimar werden
mitwirken Den Amor ſingt eine Dame des Vereins und den Oluf
in dem Gadeſchen Werke hat Herr Millies Concertſänger aus Berlin
übernommen

Evangeliſcher Arbeiterverein Morgen Mittwoch Abends
8 Uhr findet Rathhausſtraße 13 Glocke ein öffentlicher Dis
kuſſionsabend ſtatt Thema Die deutſche Flotte und das
deutſche Volk

Kaufmänniſcher Verein Jn der geſtern Abend im Börſenſaal
unter Vorſitz des Herrn W Boehr abgehaltenen GeneralVerſammlung
wurde Herrn Bankier C Steckner für die von ihm vorgetragene Rechnung
über das Vereins und Grundſtocks Vermögen Entlaſtung ausgeſprochen
Ferner erfolgte die Wiederwahl der ſatzungsgemäß aus dem Vorſtande
ausſcheidenden Herren C Steckner J Reußner E Wege und
A Gebauer Der Vorſitzende hob dann hervor daß das Geſuch des
Vereins um Aufnahme als Mitglied des Deutſchen Handelstages vom Ausſchuß des letzteren abſchläglich beſchieden ſei mit der

Begründung daß kaufmänniſche Vereine grundſätzlich nur dann in den
Deutſchen Handelstag aufgenommen würden wenn ſie mangels einer
anderen Vertretung der kaufmänniſchen Intereſſen in ihrem Bezirk als
ſolche fungirten welche Vorausſetzung für den hieſigen kaufmänniſchen
Verein nicht zutreffen da hier die Handelskammer die berufene Vertretung
des Handelsſtandes darſtelle Darauf erörterte Herr Handelskammerſekretär
Dr Wermert eingehend die Beſtimmung des bekanntlich mit Beginn des
nächſten Kalenderjahres in Kraft tretenden bürgerlichen Geſetzbuches über
das Vereinsweſen Auf Grund dieſer Darlegungen ſprach ſich die General
verſammlung prinzipiell für die Eintragung des kaufmänniſchen
Vereins in das Vereins Regiſter aus

Sonderzüge Am Sonnabend den 20 Mai d Js verkehrt von
Halle a S und Leipzig Magdeb Bahnhof je ein Sonderzug nach
Hamburg Zu dieſen Zügen werden Rückfahrkarten nach Hamburg
Altona Kiel Glücksburg Cuxhaven und Helgoland zu ermäßigten
Preiſen mit dreißigtägiger Gültigkeitsdauer ausgegeben Der Fahrkartenverkauf erfolgt vom 18 Mai bis 19 Mai Mitlags 12 Uhr Abfahrt
von Halle a S 1180 Vormittags Weitere Sonderzüge verkehren am
1 und 15 Juli ſowie am 12 Auguſt d Js Zu dieſen Zügen werden
außerdem noch Sonderzugkarten nach Norderney Huiſt Borkum Wyl
a Föhr oder Wittdün Amrum und Weſterland a S ausgegeben
Alpenſonderzüge ſollen in dieſem Sommer abgelaſſen werden am

14 und 15 Juli und 14 Auguſt von Leipzig Bayeriſcher Bahnhof
über nach München Salzburg Kufſtein und Lindau ferner am17 Juli und 15 Auguſt von Leipzig Oreeduer Bahnhof über Dresden

Tetſchen nach Wien
Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat April 1899

ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 251 240 Ochſen oder Bullen 393
402 Kühe oder Färſen 1291 1567 Kälber 1223 1171 Schafe 2754
2724 Schweine 134 66 Zicklein 180 201 Pferde An Schlachtgebühren

gingen dafür 15 248,30 Mk 15460,10 Mk ein Für die Unterſuchunder dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 1933,80 M

2125,50 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein für denSchlachthof 600,10 Mk 519,50 Mk r den Viehhof 58,15 Mk
51,20 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 145,90 Mark
143,70 Mk für den Viehhof 113,45 Mk 114,20 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 417,25 Mk
353,25 Mark an Schaugebühren erhoben ferner wurden 35,75 Mark

Mark t e vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für
Miethe verkauften Dünger c ſind 8797,10 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 211 205 Rinder 161 303 Kälber 242
301 Schafe und 1303 881 Schweine wofür 999,50 Mk 857 Mk

an Gebühren eingingen
1238,63 Mk Mk zu verzeichnen Von den im Monat April auf
dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 6226 Thieren wurden 639 Thiere
bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ 10,2 Proz Auf
polizeiliche wurden von den beanſtandeten Thieren 6 ganz
vernichtet und zwar 4 Kühe 1 Kalb und 1 Schwein Auf die Freibank
verwieſen und unter Angabe des Grundes der Beanſtandung wurden
verkauft a im rohen Zuſtande
gekochten Zuſtande 1 Ochſe 32 Kühe 1 Pferd Eine große Anzahl
einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen Krankheit beanſtandet
und vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden Schlachtthiere wurdender Sanitätsanſtalt überwieſen 15 Oſen 1 Bulle 20 Kühe 2 Kälber

Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche eingeführt 198 Rinderviertel
23 halbe Kälber 20 halbe Schafe 76 halbe Schweine 301 Lebern und
259 Zicklein davon wurden beanſtandet und vernichtet 4 Rinderviertel
4 Rindslungen 2 Schweinslungen 2 Schafslungen 1 Schweinsleber
1 Rindsleber 2 Schafleber 10 kg Fleiſch eines Rindes Wegen unvor
ſchriftsmäßigen Einführens wurden 4 Rinderviertel aus dem Stadtbezirk
entfernt Abgeſtochen eingeführt wurde 1 Schwein

Patent Die Halleſche Maſchinen und Dampfkeſſel Armaturen
Fabrik Dicker nnd Werneburg erhielt ein Patent auf ein bei Rohr
bruch ſelbſtſchließendes Ventil

Gebrauchsmufterſchutz erhielten Richard Spott ar 54
für einen Talgdrüſenreiniger beſtehend aus krückenartig gehaltenen Röhr
chen F F Wilke Raffinerieſtraße 1 für eine Vorrichtung zum Sammeln
von Obſt vom Baum aus einem den Stamme umgebend aufgehängten

TTdMartha lebhaft aber es ſchmerzt mich lieber Freund daß

hat wahrlich ihre unglückliche That ſchwer gebüßt und den
Todten ſoll man nichts Uebles nachſagen

Hm hm brummte der alte Herr das iſt auch eine
von den Sentenzen die mir in den Tod zuwider ſind Es iſt
ganz ſchön wenn man ſeinen Haß nicht über das Grab hinaus
trägt warum man aber die Unwahrheit ſagen ſoll wenn es
eine juſt zufällig eben geſtorbene Perſon betrifft das habe
ich nie einſehen können

Jm Uebrigen um auf unſeren ſpeziellen Fall zurückzu
kommen iſt mir in der ganzen Geſchichte noch manches dunkel
wozu dieſe unheimliche Perſon die Johanka vielleicht den
Schlüſſel der Aufklärung beſitzt Meine gute Menſchenkenntniß

und ich ſchmeichle mir eine gute Portion davon zu be
ſitzen ſträubt ſich dagegen zu glauben daß eine Perſon
wie die glänzende kokette Gräfin Walterskirchen aus unglück
licher Liebe Hand an ſich gelegt hat

Wie aber wollen Sie es denn erklären ſprach Harald
geſpannt daß aus der Porzellanbüchſe in dem Vorrathsſchranke

der Giftſtoff genommen iſt mit dem höchſt wahrſcheinlich die
rauſe That begangen ward Wohl hatte nur die alteFriederike zuweilen den Schlüſſel dazu den pſt Gräfin Reden

und Valentine verwahrten Aber konnte
doch im Hauſe wohnte und im Geſpräche erfahren hatte daß
in jenem Schrank Arſenik r werde das Gift nicht ver
ſchaffen Jch bin der feſten Ueberzeugung daß dies geſchehen
und Malwina ſich ſelbſt vergiftet hat

Der Meinung bin ich durchaus nicht entgegnete der
Arzt Man vergiftet ſich nicht ſo leicht mit Malwina s Grund
ſätzen und wenn man noch jung und ſchön genug iſt um für
einen treulos gewordenen Liebhaber deren zehn wieder zu ge
winnen

Fortſetung folgt

An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof

3 Ochſen 1 Bulle 11 Kühe b im J

Sie meine unglückliche Nichte eine Unheilſtifterin nennen Sie
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2g ſtatt Durchmeſſer der B in L Ev 2 r alle den Saalkreis 17 Mai Seite st Durchmeſſer der Baumkrone G L Eberhardt Wörmi ne 7der als Rathhausſtraße 83 für eine Semmelreib Maſchine mit einem oder 1 M en r ren War Fen n Viehmä r te
übereinander angeordneten gleichmäßig gegeneinander verſetzten Brech Klinik Der Handarbeiter Adolf Hoffmann 52 Kl Klausſtraße 4 T Sehisodivionmorkt im eſtangehon Vſohhoſeo za als am 5 Mal 8968 M flügeln auf der Mahlſteinrolle Ludwig Muſchert Mittelwache 2 für Des vereid Auctionator Oskar Knoche S Kurt R Krukenbergſtraße 1

s und einen ſpiralförmig gebogenen Gardinenſchoner mit einer Oeſe und Nagel Tiſchlermeiſter Heinrich Küch T tobtgeb und Ehefrau Helene geb Frolso t 50 Kilogr 2 Lobend b Sohlsehtgewlehs
trefflich ſpitze zur Befeſtigung Gebr Strödker für eine Rufvorrichtung für er 31 J Klinik Der Rentner Eugen Krüger 68 Jafonta Zum Vorkanfe I Qual II Qual III elangen Kellner mit emporſchnellender Signalfahne und Rufglocke am Fußgeſtell bar ar War deren dernect T Mar grethe 2 W Magde tandon W l P e For
Armida Offizierkaſino Für die Offiziere des 75 Artillerie Regiments Der Rentier Albert Dor e n en d a b a b ont 3 9ndenken welches am 1 Oktober nach Halle verlegt wird ſoll auch ein Speiſehaus Aufſeher Heinrich Baſchlau T Minna 6 T an 1 2 San c J
werden erbaut werden Es war in Ausſicht genommen dies OffizierSpeiſehans ſ machermeiſter Karl Huske 61 J Fritz Renuterſtraße 8 36 Rinder sOluf in der Lindenſtraße zu errichten weshalb auch ſchon in genannter Straße Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich davon u e u

Berlin i die hen r g Militär Verwaltung hat aber mit 18 t n z 1 7Rückſi auf die hohen Bodenpreiſe in dieſer bevorzugten Wohnſtraf z s BulienAbends beſchloſſen das Kaſino möglichſt in unmittelbare Nähe der Artillerie t Telegramme und letzte Nachrichten z e Seohak z 2
Dis ſelbſt zu verlegen wo Terrain billig zu erwerben iſt Wegen Erwerb einer Berlin 16 Mai Meldung des B Das furchtbare iör den wen äaron 2 s 14
d das r z Zt d mehreren Grundſtücksbeſitzern Brandunglück das ſich im Hauſe Oranienſtraße 153 zugetragen hat t in u 4 87 14ſenſaal en gen n den nächſten agen zum Abſchluß kommen vergl Kleine Chronik Red iſt verhängnißvoller geweſen als es nach T
nmlung PfingſtSchießen der Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft den erſten Nachrichten erſchien Es hat zwei Menſchenleben ge Der Geschäftsgang wer ott Reimorgs
echnung Der Feſtplan iſt wie folgt feſtgeſetzt Montag 22 Mai Nachmittags fordert Außer der 18 jährigen Arbeiterin Anna Judis derjenigen Loursbericht der Hallesohen Bankfirmen vom 16 Mat
prochen von 3 Uhr ab Vorſchießen Gezogen werden hierzu nur Probir und die brennend aus dem zweiten Stockwerk auf die Straße ſprang und tod v
orſtande Punktſcheiben Dienstag 23 Mai Empfang der Gäſte und Kame liegen blieb iſt geſtern Abend noch die MitJnhaberi Dividende ins s Cournge und raden im Pfälzer Schießgraben Stadtlokal Robert Franzſtraße 16 Vor IJnhaberin der Waſchanſtalt tür Froz torwia J alluch des mittags 10 Uhr Ausmarſch mit Muſik nach der Dampfer Halteſtelle Fahrt in der das Feuer ausgebrochen war die 55 jährige Frau Wittwe Bethke Halieseha s
ndels in das romantiſche Saalthal nach dem Schützenhofe Nachmittags 1 Uhr ſ verſtorben Herr H Bethke ihr Sohn iſt ſchwer aber nicht lebens W Tuerter 2 von We i
mit der Feſttafel Preis des Gedeckes 2,50 Mk Nachmittags 31 Uhr Beginn gefährlich am Oberkörper verbrannt Als Urſache des Brandunglücks gilt zu Sadt Auleine von isss uin den des Schießens nach allen Scheiben mit Ausnahme der Feſtſcheiben Abend u ind äm et 9 C Stadt Anleiie von 1883 n uder reſtſch lbends Entzündung von Benzindäm Akeuer S Stadt Anl i nls einer geſelliges Beiſammenſein Mittwoch 24 Mai Vormittags 7 Uhr v h Ab die an der offenen Flamme eines d Krturt r StirnJirk als Beginn des Schießens Die Feſtſcheiben werden um 9 Uhr ge ogen Mittag eiſernen Ofens Nahrung fanden und in Exploſion geriethen lbervtadter Stogt Anleins 160 i r i 7
niſchen 12 2 Uhr Gemeinſchaftliches Mittagsmahl bei Conzettmuſtt Nachmittags Verlin 16 Mai Meldung des Kl Bei dem geſtern be Ucug du uret e rlete
rtretung 6 Uhr Schießen nach allen Scheiben 61 Uhr Abmarſch nach der ſ endeten Vier Tage Rennen auf der Radrennbahn Kurfürſtendamm Süehdigohe Waseleni e t g S
rſekretär Gondelhalteſtelle Haideweg Punkt 7 Uhr Gondelfahrt nach dem Pfälzer ging Champion als Sieger hervo it d 4 b 97 50Bzinn des Schießgraben 8 Uhr daſelbſt großes Militär Konzert mit ital Nacht Dri ß d t m e Kordaug zu Provinzia i 274 9 3 7es über Donnerſtag 25 Mai Vormittags 7 12 Uhr und Nachmittugs 2 bis ritter Huret dann folgten Struck Tom Linton und Köcher An allen Hcld ettstegt ieone Veüxatjon e o
General 8 Uhr Schießen nach allen Scheiben Mittags 12 2 Uhr Gemein vier Tagen in je 8 Stunden haben gefahren Champion 567,635 u Strassen an 495 Obligationen n 100,50
niſchen ſchaftliches Mittagsmahi bei Concert Muſik Nachmittags von 3 Uhr ab Cordang 555,740 Huret 537,620 Siruck 528,220 Linton 387,850 m i I 1456

großes Garten Concert Abends 8 Uhr Auszug der Feſttheilnehmer Köcher 304,275 m S Unetrut Regul Ohblig Brotl Noebra 2 n e 966chri von Rach dem Feſtplatze Daſelbſt Pfingſtreigen im großen Tanzzelte Brillant J n e 2 e J Gröliw Act aplertebrn 2 u
ug nach feuerwerk ausgeführt durch die Kameraden Gebrüder Pfeiffer Freitag rient 16 Mai Hirſchs Bur Jn Sinj in Dalmatien fand e i Ryp 7 h n
amburg 25 Mai Schießen und Mittagsmahl wie am Donnerſtag Mitiags ſ geſtern Mittag ein heftiges von donnerähnlichem Rollen begleitetes ten h 1086
näßigten 1 Uhr Einziehen der Feſtſcheiben Nachmittags 4 Uhr Großes Garten 6 Sekunden dauerndes Erdbeben ſtatt welchem ſpäter noch ein 4 Sekun pa der Waldanerkraunk Aet 6 A a 101 258
hrkarten Concert Abends 8 Uhr Großer Feſtcommers mit Damen in der Feſt den dauender Erdſtoß folgte Zwei Ortſchaften wurd ſt k e 3 V am Selimiav JT T a 100 asba
Abfahrt halle verbunden mit Preisvertheilung Sonnabend 27 Mai Vor chädi reiche Perſon v war rven ar ve do a n t c 101 rren am mittags 10 bis Abends 8 Uhr Thontaubenſchießen Nachdem geſelliges ſchabegt tay re Je Perſonen derreht Zeitagrraten r Solszröltebriß S
werden Beiſammenſein Sonntag 28 Mai Nachmittags 1 Uhr Fortſetzung Rom 16 Mai Hirſch s Bur Wie verlautet ſoll dem Prinzen n n Aen e r 4

Wyk des re h Schluß D Sodann Preisvertheilung Mar von Sachſen beim nächſten Konſiſtorium der Kardinalshut de an h henen lees 162 15b
eben ierau oncert und Jllumination des Gartens Di 3,ſöti ö önuern alzfabrik Actien I897,/98 12 5en am Glücklich abgelaufen Eiw Radfahrer brachte geſtern Nachmittag n werben Die Beſtätigung dieſer Nachricht Bleibt indeß ab henen 557 25 24 tegras
Bahnhof am Saalſchlößchen ſein Rad in Ordnung Als er dasſelbe dann wieder e z Kileuburg Kattun Manatartiu zeile s
erner am beſtieg konnte er das Gleichgewicht nicht halten und fuhr direkt in die Paris 16 Mai Hirſch s Bur Aus guter Quelle verlautet r Foldzchlöeggchen 1897/98 0 2
resden Saale Er war zwiſchen zwei Kähne gerathen an denen er ſich glücklich daß der Figaro in der nächſten Zeit die Photographien zahlreicher el tie tegterkleentett hen rait A ſie 4

wieder herausarbeitete Sein erſter Griff war nach dem Rade ſein erſter Dokumente veröffentlichen wird Wie das Blatt verſichert hat es die Hallesche Aetien Bierbrauerei Actien is87 98 1076
ril 1899 Gedanke an die Geldtaſche die er bei ſich trug Mit dem Ausrufe Gott Erlaubniß des Beſitzer dieſer g u AMaszehinenſabrik Aotien so 32 J lauf die ſei Dank mein vieles Geld habe ich noch ſchwang ſich der Radler nach r de Selisers r Dokumente des Oberſten v Schwarz e t h
len 393 kurzer Raſt auf ſein Stahlroß und verſchwand koppen dazu erhalten Dieſe Dokomente ſeien von großer Wichtigkeit Körbisdorf nern o a 11 506
ife 2754 Sturz Infolge eines Fehltritts ſtürzte das Dienſtmädchen Jda j und bilden eine Waffe gegen den Generalſtab den ſie als Feldherren er tte Arten Miasehineufabrix 1868 13 i 1606
gebühren Schmidt von hier beim Fenſterputzen vom Fenſterbrett herab wobei ſie blosſtellen Schwarzkoppen ſoll mit der Einwilligung Kaiſer Wilhelms Jaunſhuresr Braun onien SLeti n e nen
erſuchung eine Verrenkung des linken Beines ſowie einen Bruch der Knieſcheibe handelt haben Die A e M c Niemberg Malz fabrik Aktion 1897 98 a lis8d380 Mi erlitt Die Verletzte wurde in die Klinik aufgenommen gehan elt ha en Die Aufregung wird infolge dieſer Veröffentlichungen Jienburger Schlossmälzerei Act Gos 1697,/98 s i 4 1856
für den Raſch vom Tode ereilt wurde der beſuchsweiſe bei Verwandten eine ungeheure ſein Mloreeh Monte Zeiten ler m,15 Mk hier weilende 65 jährige Jnvalide Wilhelm Bretſchnefder Als derſelbe Paris 16 Mai Meldung des B Die Publikation des heaeneeeeeeee r 7 2

g wo r c n Flur z e t Sächs Thür PriorWir von ren e ln mee im Hausflur plötzlich Temps vergl Ausland Red iſt im höchſten Grade wichtig ja Veldauet h nei de 08 rFür die unwohl und fiel auf ppe nieder Weinem Wünſche gemäß wurde tionell aus beſond g Woraeueon Woelaaont hramnu v t u87,25 Mk er in die Klinik gebracht wo er wenige Stunden nach der Einlieferung ſenſa u ren eſonderen Grunde Man erinnert ſich daß Zeſteer Naszehlnoufenri cone
,75 Mark jedenfalls infolge eines Herzſchlags verſtarb die Chiffredepeſche Panizzardis die hier als zweites Dokument erwähnt s r Solerölfabrik Acten 1897 98 6 J a us
hmen für Unfall Geſtern berichteten wir der Arbeiter Auguſt Schlichting wird als für Dreyfus belaſtend überſetzt wurde bis eine zweite Ueber Prüerle 3 er ar z lag

Markt ſei auf der Straße ausgerntſcht und habe ſich durch Aufſchlagen auf Steine ſetzung des Miniſteriums des Aeußeren den wa Sinn der Depeſ Gonzol liallesebo t kere W
lber 242 eine bedeutende Kopfwunde zugezogen Frau Schlichting theilt uns T d di ß z p rn Zum r Depeſche e ins u
7 Mt hierzu mit der Unfall habe ſich in der Fabrik von Reuter Straube herausfand die nunmehr abſolut entlaſtend für Dreyfus lautete Der Die Knrase der mit bes Papiere vorstenen alen in Alark für ein Stäox

Viehhof ereignet übrigens ſei ihr Mann nicht Arbeiter ſondern Schmied General Mereier hat vor dem Kaſſationshof bekanntlich erklärt daß N Anngo 2086April auf in Aewitlerit arm geſtern Abend zwiſchen 8 und 9 Uhr er von der Depeſche darauf weiter keinen Gebrauch gemacht
39 Thiere der die trotz des vielen Regens ſchon wieder angeſammelten Stanbmaſſen habe Aus der Publikation des Temps Geeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeroz Auf yaushoch aufwirbelte Eine weſentliche Abkühlung wurde übrigens damit i und Wenn a a x 7 er De daß der
r ganz nicht herbeigeführt Der geſtrige Tag war bis jetzt der heißeſte des ganzen unten t kä epeſche denFreibank Jahres Das Thermometer zeigte gegen 2 Uhr Nachmittags nicht weniger Richtern vorgelegt wurde ſo daß ſchon damals den Richtern ihr 9uris en a en
z wurden als 2690 im Schatten Abends 9 Uhr noch 209 Heute früh war die Urtheil durch eine bewußte Fälſchung abgerungen wurde 9
he b im Temperatur auf 13 geſunken London 16 Mai Meldung des B Die Königin
ße Anzahl
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Ein armes Häslein welches wahrſcheinlich durch das Hochwaſſer
von ſeinen fetten Weidegründen vertrieben war und infolgedeſſen planlos
umherlief kam geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr auf ſeinen Irrfahrten auch
auf den Mühlweg wo er ſich ſo dreiſt umhertrieb daß Kenner des Ge
ſchlechts Lampe ſogar meinten man habe es mit einem etwas aus der
Art geſchlagenen gecken Burſchen zu thun der auf Abenteuer ausgezogen
und ſich das Leben und Treiben einer Großſtadt einmal anſehen wolle
Böſe Menſchen verfolgten aber das Häslein in einer Weiſe daß daſſelbe
von wahnſinniger Angſt erfaßt in das Grundſtück Nr 12 rannte wo es

traf hier aus Windſor ein um in London die Feier ihres 80 Geburts
tages zu begehen Von pietätvollem Gefühl getrieben begab ſie ſich
direkt vom Bahnhof nach dem Kenſington Palaſt wo ſie geboren wurde
Hier wurde ſie auf einem Rollſtuhl durch ſämmtliche ihr durch Trinnerung
theure Gemächer gefahren und verbrachte eine volle Stunde in ſtiller Ver
ſenkung in die Scenen ihrer Kindheit

Rucksäcke Plaidriemen

Grosse Auswahl Billige Preise
C V BRätter Halle a

en unvorStadtbezirk in eine Ecke gerieth und dann nicht weiter konnte Einige Maurer B Hannover 15 Mai Major v Heyden Linden der auf allen Leipzigerstrasse 90
fingen das Thier ein und brachten es aus der Stadt Bahnen Deutſchlands bekannte und beliebte Herrenreiter etatsmäßiger 7 e

lrmaturen r rief an r wird demnächſt zum Direktor ebei Rohr der Offizier Reitſchule am Militär Reitinſtitute hierſelbſt ernanntStandesamtliche Nachrichten wegen e neſtſtraße 5 e d Ne Wafhington 15 Mai Eine Depeſche des Generals Otis be e un re Snen Röhr tandesamt Va e ſagt Aguinaldo habe geſtern einen Boten geſandt durch welchen er den c e
Sammeln Aufgeboten Wunſch habe wirr en e eine Kommiſſion behufs Unterhandlung v 7fgehängten 15 Mai Der Tapezierer Albin Adler und u Voigt Breiteſtraße 23 mit einer Kommiſſion der Vereinigten Staaten über die etwaigen er Gerontt FrE

und Fritz Reuterſtraße 2 Der Oberkellner Friedrich Roſenbaum und Friedensbedingungen nach Manila entſenden zu dürfen Es wurde t h enMarie ger Brüderſtraße 7 und Gartenſtraße 5 Der Tapezierer Nein n i s n 0 e er Aiekretind daß hold Kürſchner und Lina Jwan Meckelſtraße 21 und Kl Sandberg 17
die Weiſung ertheilt einer ſolchen Kommiſſion zu geſtatten die amerikaniſchen
Linien zu paſſirenmen Sie m Ken geaf Teier o er r re n c I Interre raße 3 er Kunſtgärtner Fli ar id Mar reau Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625und den Scheller Wirchenblatt Der Schuhmachermeiſter Auguſt Hecht und Luiſe Aus dem Geſchäftsderkehr r e

auch eine

Es iſt
b hinaus
wenn es Anna Thomaſiusſtraße 14 Dem Schloſſer Friedrich Schulze eine T und 23 Juni d Js auf dem Ausſtellungsplatze ſtattfindet iſt von ähn z phberidas habe gy Paula Bernhardyſtraße 22 Dem Buchhalter Martin Kathe ein J lichen Lotterien eine der chancenreichſten und daher eine der beliebteſten Wetter ericht des General Anzeiger

S en r e e kertgelrge 4 ch et Tr habn Anhängern des edlen Radfahrſports wird es intereſſiren daß unter den Voransſichtliches Wetter am 17 Mai 1899
ureaudiener Paul Krä ein S o Fritz Paul Schützenſtraße le 7 25 erſtklaſſigen Rädern auch 5 Damenräder gleichfalls beſten Fabrikats Zeitweiſe windiges ſonſt änderliches ülaſſie kats 2 ges ſonſt veränderliches etwas kühlereszurich ertheilen et n e 9 eben beege de denn See de Wetter bill Reigang zu Regenſharern

s dunkel Reideburgerſtraße 3 Dem Maurer Guſtav Fiedler eine T Emma Roſa H Semper in Magdeburg Looſe à 1 Mark ſind faſt überall erhältlich
eicht den Kronprinzenſtraße 97 Dem Bahnarbeiter Friedrich Schüler eine T Helene oder durch die Hauptvertriebsſtelle zu beziehen Generalvertrieb für Halle Hinweis Unſerer heutigen Geſammtauflage liegt ein
nkenntniß rieda Albrechtſtraße 11 Dem Schloſſer Wilhelm Meinhardt ein S bei Haaſenſtein Vogler Schmeerſtr 20 Wiederverkäufer Proſpekt der Firma FICOT A V A Co in Hanau und Zürich
nkenn b 71 elm Kurt Fleiſcherſtraße Dem Wagenlackrer t rig eine J erhälten Vergünſtigungen betr Hr Höommel s Haematogen bei Depots in allen

7 3 9 9n Mir an l Setbetg Den ſabeelkeer Leehn Sie St Apothekene Perſon Schioſſerſtraße 10 Dem Bahnarbeiter Paul Brendel ein S Paul Schiller as Stilek 25 Pfg hoehtein partümirt ist di Zur Beachtung Einem Theile der Stadtauflage

unglück ſtraße 29 unſerer heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der Firma

Dähne Keuſchberg und Artern Der Bureaubegmte Chriſtian Schlapkohl
und Helena Brander Hamburg Der Hafnermeiſter Emil Schnabel und
Anna Auguſtin Straubing

Geboren
15 Mai Dem Schloſſer Alb Funke eine T Margarethe Gertrud Kl

Klausſtraße 1 Dem Kupferſchmied Richard Wieſinger eine T Emmy

Magdeburg Mit dem diesfährigen Pferdemarkt und Ausſtellung
landwirthſchaftlicher Maſchinen 21 24 Juni iſt wieder eine groſze
Verlooſung von Equipagen Pferden Fahrrädern Nähmaſchinen und
anderen nützlichen Wirthſchafts und Gebrauchsgegenſtänden aller Art ver
bunden Die Magdeburger Pferdelotterie deren Ziehung am 22

z 4mmerers beste und mildeste Seſte für den täglichena Toilette Gebraueh selbst kleinen Kindern
215

Waſſerſtände Am 15 Mai Weißenfels Oberp 2,96
16 Mai Halle unterhalb 45 3,12 Trotha 4 4,38 15 Mai
Bernburg 3,92 Calbe Unterpegel 4,14 Oberpegel 2,74
Dresden 1,30 Magdeburg 4,21

Otto Gotischnlk hierſelbſt gr Ulrichſtraße 57 SpezialGeſtorben zuträ lieh Aussersat sparsam im Verdraueh daher erarald 15 Mai Der Klempnermeiſter Guſtav Geidies 36 P Brunnenplatz 5 Fottseſſe u e re r für Butter Käſe und Eier bei worauf wir unſere
ke Des Eiſenbahnbetriebs Sekretär Friedrich Maibaum T Charlotte 8 M eſer beſonders au merkfam machen

ran 27 re h 24 e W e u 2 a g s v uinlich die v r S e er n h Von e C h J t W S F F 7 F r c r z F J r z r F p r Fdie alte r W e S Jfin Reden
wina die
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1 Die Zeichnung findet am

bei den folgenden Stellen statt

bis 24 Juni d J zu ertolgen

Leipzig im Mai 1899

3

Halle a Se den 16 Mai 1899
Mit heutigem Tage verlegte ich mein

Coloniahwaaren Fahak Cigarren
u Spirituosen Geschäft

von Zwingerſtraße 20 geradeüber nach meinem Grundſtück

Schwetschkestrasse Il a
Ecke der Zwingerftraße

Für das mir während meines i Beſtehens enkgegeugebrachte
Vertrauen beſtens dankend bitte ich mir daſſelbe auch in meinem neuen Ge
ſchäftslokale bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

Bernh aſlaeh

2

mm Basn Frir an garsonne do Salon
Er aaunl Aunst Neut Promenade 14

W Verkauf fämmtlicher Parfümerien und Toilette Artikel We
Saubere Bedienung O Solide Preiſe

e

e

rr oSsser An van S
ausserordentlich preiswerth

en

l Weädy Poniehe

rwvchlecke

e n un und den Saalkreis
e

ne ei e e e r 25re S d5 v S e

auf

T FI 854500
Stachkt HaIIe An S

vom Jahre I892 VI Abtheiluurrg
Die Firma hat von der VI Abtheilung der32 Ralleschen siadt Anleine vom Jahre 18972

deren Aulass ung zum Handel und zur Notirung an der Leipziger Börse beantragt wird einen Theilbetrag von

fest übernommen und legt denselben zu den nachstehenden Bedingungen zur Zeichnung auf

Donnerstag den IS Mai 1899
in Leipzig vei der Firms Becker Co Commancdit Gesellschaft auf Actien
in Halles an der Saale vei 4em Bankhaus H F Lehmann

Reinhold Steckner

Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co
in Greiz j Vogtl vei der Firma Becker Co Commanciit Gesellschaft auf Actisn

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden früherer Schluss ist vorbehalten
2 Der Zeichnungspreis beträgt 95 75 zuzüglich laufender Stückzinsen für die Zeit vom 1 Januar d J ab bis zum Zahlungstage
3 Die Zutheiling erfolgt sobald als thunlich durch schriftliche Benachrichtigung an die Zeichner

einzelnen Zeichnung unterliegt dem Drmessen der Stelle bei welcher die Zeichnung erfolgt ist
5 Die Abnahme der zugetheilten Stücke hat gegen Zahlung des Preises sowie des Schlussnotenstempels in der Zeit vom 24 Mai
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Obermosel à Fl 55 Pfg
J Winninger e 65h Zeltinger 75Pfiesporter J 100und theurer

Dürkheimer 80Laubenheimer 100
Niersteiner e 125

und theurer
Rowlen Sehkt

à Flaſche 1,75 u 2,25 Mk

in allen Preislagen
Jtalien und franzöf

Rothweine 5à Fl von 65 Pfg u 1 Mk au
Portwein

à Fl 1,50 Mk u theurer

Julius Bethge
Leipzigerſtraße 5 v

Delikatess u Weinbandlung

C I Plan
Wichtig für Reſtaurateure

Gartenbeſitzer etr
Offerire ca 50 000 5tück neue Garken

Fußbänukße von Holz per Stück 20 Pfg
ab hier per Nachnahme ferner eine Partie
Kleine Artiſſerie Geſchoßtrausportkaſten
als Werkzeugkaſten Rollkutſcherſitze c ſo
lange Vorrath reicht per Stück 1 Mk ab
hier per Nachnahme

F Karbaum Halle a S

e ne

Wein Offerte

Bei Mehrabnahme Rabatt Wo

e

17 Mai

n W 7 h rS 3e re e S
Nr 114

S e
e o Aumlefhe

Die Berücksichtigung jeder

Wilh HecxKoert
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Handschuhe etc
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ind Annahme bei Herrn E Galander neben Walhalla

Regulateure
1 Meter lang mit Schlagwerk Mark 12
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